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Seniorenheim der Berlin



In diesem Jahr steht wieder die Wahl des Bewohnerbeirates unserer Einrichtung an. Im 
Zeitraum von Juli bis September wird Ihre Interessenvertretung hier vor Ort, in unserem 
Haus gewählt. Der Bewohnerbeirat ist das Sprachrohr der im Haus lebenden Seniorinnen 
und Senioren. Er wirkt bei allen anstehenden Entscheidungen, die das Wohl unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner betreffen, mit. Gesetzliche Grundlage ist das Wohn- und 
Teilhabegesetz des Landes Berlin. Im § 9 heißt es dazu:
„Neben den Bewohnerinnen und Bewohnern können auch Angehörige und sonstige Ver-
trauenspersonen der Bewohnerinnen und Bewohner, Mitglieder der bezirklichen 
Seniorenvertretung, Mitglieder von bezirklichen Behindertenorganisationen sowie von 
der Aufsichtsbehörde vorgeschlagene Personen in den Bewohnerbeirat gewählt werden.“
Die Mitglieder des Beirates treffen sich regelmäßig und beraten zu unterschiedlichen 
Themen. Es geht um „Alltägliches“, wie ums Essen oder die Wäsche, ebenso wie um die 
Gestaltung von Aktivitäten und Festivitäten. Außerdem werden die Mitglieder über die 
Pflegesatzverhandlungen und ihre Ergebnisse informiert.
Der Bewohnerbeirat wird alle zwei Jahre gewählt. Für die Stärkung der Rechte der Be-
wohnerinnen und Bewohner ist es wichtig, diesen Beirat aktiv zu unterstützen.
Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten! Lassen Sie sich als Kandidatin oder Kandidat zur Wahl 
aufstellen. Dazu haben Sie auch als Angehörige oder Angehöriger die Möglichkeit.
Beachten Sie dazu die Informationen ab Mai in den Schaukästen und auf den Etagen! 

Petra Trzetziak
Einrichtungsleiterin
Woldegker Straße 5, 13059 Berlin

GUTEN TAG

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Leserinnen und Leser,
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Herzlich willkommen 

    bei uns !

Liebe Bewohnerinnen, liebe Bewohner, 

wir wünschen Ihnen in Ihrem neuen 
Zuhause alles Gute.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Hauses möchten, dass Sie sich 
wohlfühlen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Fragen, Wünschen oder Problemen 
an das Personal zu wenden. 

Natürlich wissen wir, dass es eine Zeit 
dauert, bis Sie sich richtig bei uns 
eingelebt haben. Dabei stehen wir Ihnen 
und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat 
zur Seite.

Wir sind immer für Sie da!

HER ZLICH WILLKOMMEN

Monika Berner 
Wilfried Derner 
Günter Gläsing             
Ingrid Gläsing 

Käte Gralki                    
Ursula Krätsch

Heinz Kriebitzsch 
Fredy Marquardt 
Gerlinde Möller

Manfred Mumrey
Hans Rosenthal
Karl-Heinz Roth

Hannelore Schönberg
Gabriele Schuster              

Petra Seidel 
Elli Templin                

Friedrich Wendorff             



Gut gelaunt ins neue Jahr
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VER ANSTALTUNG

Die Alex Band spielte beim 
diesjährigen Neujahresempfang 
am 19. Januar auf und verbreitete 
stimmungsvolle Musik. Die Be-
wohnerinnen und Bewohner nah-
men das Angebot dankbar an und 
sangen, schunkelten und tanzten 
mit. Die Musik erwärmte Geist 
und Glieder und war so gesehen 
in der kalten Jahreszeit genau das 
richtige Angebot für unsere Seni-
orinnen und Senioren. 

Fasching mit Marita und Ulli

Am 20. Februar, dem 
Rosenmontag, feierten wir 
traditionell Fasching. Marita und 
Ulli Kaden heizten die Stimmung 
mit bekannten Liedern an, und 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner feierten begeistert mit. Ei-
nige hatten sich mit Kostümen 
verkleidet, andere zogen in ei-
ner Polonäse durch den Raum. 
Viel Spaß hatten die Feiernden 
an der Einlage von Iris Schott, 
die sich in ein Bierfass verwan-
delt hatte, und viele waren auch 
schnell dabei, als Elke Jensch zur 
Polonäse startete. Das Team der 
sozialen Betreuung kümmerte 
sich wie immer um die Besuche-
rinnen und Besucher der Fei-
er und kredenzte Getränke und 
Pfannkuchen.
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Auch die Kinder der Kita 
Nido-Piccolo waren wieder ein-
mal zu Gast in unserem Haus. 
Das ist für die Bewohnerinnen 
und Bewohner immer ein beson-

Wieder einmal gastierte der 
Pianist Thomas Pfaff in unserem 
Haus. Am 8. Februar bereitete 
er den Bewohnerinnen und Be-
wohnern und deren Angehörigen 
einen emotionalen Nachmittag 

Kinderrevue

Klavierkonzert

mit klassischer und gefühlvoller 
Musik. Manche Gäste des Kon-
zerts schlossen die Augen und 
entspannten bei den emotional 
bewegenden Klängen.

ders emotionaler Höhepunkt. 
So auch diesmal, als die Kleinen 
am 2. Dezember ein großartiges 
Programm präsentierten. Mit ei-
ner Mischung von Tanzen, Sin-

gen und einer Lichtershow brach-
ten sie die Bewohneraugen zum 
Leuchten.
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Stimmungsvoller Sternemarkt

Zünftiger Restaurantabend

VER ANSTALTUNG

Am 3. Dezember 2022 fand 
unser traditioneller Sternemarkt 
statt. Mit vielen Leckereien, 
Schmuck, Deko, medizinischen 
Produkten oder Basteleien 
schmückten die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Sozia-
len Betreuung die Stände. Eine 
Abwechslung, über die sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner, 
deren Angehörige, Freunde und 
Bekannte freuen. Die Nachbar-
schaft war gut vertreten und 
zeigte ihre Solidarität. Der be-
leuchtete Garten, die stimmungs-
volle weihnachtliche Musik und 
auch die Feuertonne mit Stock-
brot schufen eine unvergessliche 
Atmosphäre.

Die bayerische Küche stand 
im Mittelpunkt unseres Restau-
rantabends am 25. November 

sorgt, dass diese Veranstal-
tung zu einem nachhaltigen 
Erlebnis wurde. Zahlreiche 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner nutzten die Gelegenheit, 
gemeinsam mit ihren Angehö-
rigen ein paar schöne Stun-
den zu verbringen. Nach der 
entbehrungsreichen Zeit der 
Pandemie war das Interesse 
groß, gemeinsam wie früher 
in Familie im Restaurant zu 
essen. So eine Veranstaltung 
vermittelt den Seniorinnen 
und Senioren und deren Ange-
hörigen das vertraute Gefühl 
von früher.

2022. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Teams der sozi-
alen Betreuung haben dafür ge-
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Modemarkt

Am 26. Januar war wieder 
beim Modemarkt Stöbern ange-
sagt. Auch das ist immer eine Ge-
legenheit für die Bewohnerinnen 
und zuweilen auch die Bewohner, 
einmal dem Alltag zu entfliehen 
und sich etwas Neues zu gön-
nen. Mit viel Freude präsentierte 
manch eine Käuferin ihre neu er-
worbenen Schmuckstücke.

Weihnachtsstimmung

Auf Station 4 und 5 feierten die Be-
wohnerinnen und Bewohner in der Ad-
ventszeit am 11. Dezember gemütlich mit 
weihnachtlicher Musik von Marita und Ul-
li Kaden. Die Mitarbeiterinnen vom Team 
soziale Betreuung Ute Gründel und Chin-
da Cheikho hatten die Tische mit viel Lie-
be zum Detail dekoriert.
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Spieletreff
Ein beliebter Treff-
punkt ist die 6. Etage, 
wenn Gesellschafts-
spiele auf dem Pro-
gramm stehen. Diese 

fördern die Kommuni-
kation und helfen, die 
Motorik zu erhalten. 
Gern nutzen auch An-
gehörige die Gelegen-

heit, um etwa gemein-
sam mit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern 
Mensch-Ärgere-Dich-
Nicht zu spielen.

Motorik-Training

Unser Mitarbeiter Günter Zilian 
von Etage 3 hat immer wieder 
tolle Einfälle. Jüngst begeisterte 
er die Bewohnerinnen und Be-
wohner mit selbstgebastelten 
Motorik-Spielen. Monika Berner 
jedenfalls hatte sichtlich Freude 
dabei.

Auf Wiedersehen!

Ohne Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich täglich 
motiviert und engagiert für die 
Interessen und Wünsche der 
Bewohnerinnen und Bewohner  
einsetzen, kann keine Einrich-
tung erfolgreich sein.
Seit Januar 1999 gehörte Dr. Margit Bormann als So-
zialarbeiterin zu unserem Mitarbeiterstamm im Hel-
mut-Böttcher-Haus. Wir alle kennen und schätzen 
Frau Dr. Bormann als stets sehr zuverlässige, fleißige 
und fachkompetente Kollegin. Umso schwerer fiel es 
uns, Sie am 28.Februar 2023 in den wohlverdienten 
Ruhestand zu verabschieden.
Für die vielen Jahre des gemeinsamen Weges, den 
wir gegangen sind, möchten wir uns auf diesem Wege 
herzlich bedanken. Wir wünschen ihr für ihr weite-
res Leben nur das Beste sowie eine glückliche, erfüllte 
und vor allem gesunde Zukunft!
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Änderungen vorbehalten! 

März
01.03.	 14.30 Uhr, Saal	 Geburtstagfeier des Monats Februar
15.03. 	 10.00 Uhr, Saal	 Gitarrenkonzert mit Ilja Strelkow 
21.03. 	 10.00 Uhr, Saal	 Singen mit Kitakindern
23.03.	 14.30 Uhr, Saal	 Frühlingsfest mit Marita und Ulli Kaden 

April
04.04.	 10.00 Uhr	 Kitakinder suchen im Garten Osternester 
05.04. 	 14.30 Uhr	 Geburtstagfeier des Monats März
06.04. 	 10.00 Uhr	 Osterbasteln auf den Stationen 
09.04.	 8.00 Uhr, Saal	 Osterbrunch 
20.04.	 9.30–14.00 Uhr, Foyer	 Modeverkauf 

Mai
03.05.	 14.30 Uhr, Saal	 Geburtstagfeier des Monats April
05.05.	 7.00–19.00 Uhr, Saal	 Restaurantabend 
18.05. 		  „Prost Männer“, Herrentagsfeier 
24.05.	 14.30 Uhr, Saal	 Tanztee mit Marita und Ulli Kaden 

Juni
06.06. 	 10.00 Uhr, Garten	 Sportfest mit der Kita ,,Nido-Piccolo“ 
07.06. 	 14.30 Uhr, Saal	 Geburtstagfeier des Monats Mai
21.06. 	 15.00 Uhr, Garten	 Eiscafé 

Montags und mittwochs jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr: QVNIA -Bewegungsprogramm 
Jeden ersten Montag im Monat zwischen 15-17 Uhr findet eine Rentenberatung im 
Mehrzweckraum in der 1. Etage unseres Hauses statt. Sie dient der Information und ist 
keine rechtliche Prüfung der Rente. Bitte melden Sie sich vorher bei Herrn Kalisch unter 
der Telefonnummer 91 61 33 52 an.
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Geburtstagskalender

Willy Hinz 
Margarete Lange 
Edith Tesch
Hasso Gaeble
Helga Ullmann
Friedrich Wendorff
Brunhilde Redinger
Fritz Wernicke
Waltraud Kretzschmar
Helga Lüdtge
Wolfgang Tronicke

Januar

Elfriede Tronicke
Dieter Schulze
Ruth Rauschenbach
Anita Sieg
Manfred Liebner
Helga Klempke 

Februar

Günther Eichner
Jürgen Schettle
Christine Wirth
Gudrun Karberg
Ingeborg Wiese
Hannelore Kube
Rosemarie Langfeld
Ottilie Maier

März
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Hannelore Kaiser 
Günter Berner    
Cornelius Bortfeld 
Günter Czarkowski  
Annelies Geistert  
Manfred Kastl
Eleonore Martin
Egon Nikolaus
Jürgen Pape 

Wir nehmen Abschied
Auf dieser Seite gedenken wir der gestorbenen 
Bewohnerinnen und Bewohner unseres Hauses. 
Ehre ihrem Angedenken!

Gerta Schubert
Jutta Sydow
Jürgen Tinius
Horst Walde 
Joachim Zapke
Doris von Paulitz
Gisela Hein
Lieselotte Dachner
Johann Maur



Unser neues Preisrätsel: 
Als Lösungswort gesucht ist der Name einer Sportgruppe. 
Finden Sie das Lösungswort des Preisrätsels und geben Sie es mit Namen, 
Adresse und Telefonnummer versehen bei der Einrichtungsleitung 
bis zum 30. Juni 2021 ab. Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
ein kleines Überraschungsgeschenk. 
Mitarbeiter*innen der Volkssolidarität sind von der Verlosung ausgeschlossen.

MAL R ÄTSELN ?

Preisrätsel

Arensus Kreuzworträtsel Editor

1 2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12

13 14

15 16 17

18 19

20 21

22 23 24 25 26 27

28 29

30 31 32

33 34

35 36

  waagerecht

   1. dt. Spielkartenfarbe
  6. Abk. frz.: Aktiengesellschaft
  9. Krebsgeschwulst
11. eine süddt. Bez. f. Straßenbahn
13. Nebenfluss des Duero
14. Grundthema der indischen Musik
15. nordamerik. See
16. einstimmig gesungenes Kirchenlied
18. sämtl. Fracht- u. Vers.-Spesen 
      zahlt d. Absender
19. amerik. Hauptstadt
20. Abk.: desgleichen
22. austral. Vogel
25. Abk.: östliche Länge
28. Bugzufluss
29. griech.: Salz
30. erster Mensch (relig.)
31. norweg. König
33. Berg in Äthiopien
34. Antilleninsel
35. Abk. für eine Himmelsrichtung
36. Nebenfluss der Rhone

senkrecht

  1. frz.: Scheitern
  2. Münze in Guinea
  3. Gärtnermesser
  4. lat.: siehe da
  5. Hirschart
  6. österr. Schriftsteller
  7. bunter Klettervogel
  8. Stammvater d. Amelungen
10. Vergeltungsdrang
12. Nebenfluss des Ob
17. kl. Wäldchen
20. Angehöriger des jap. Adels
21. Berliner Spitzname
22. Akustik
23. eine Gestalt in“Aida“
24. Bier
25. jap. Berg, Gebirge, Vulkan
26. Lobrede
27. Nebenfluss des Po
29. österr. Architekt
32. Abk.: anno ante Christum

Lösungswort von Ausgabe 4-2022: KRISE

Unser neues Preisrätsel:
Als Lösungswort gesucht ist die Bezeichnung für eine Gruppe von Men-
schen, die durch gemeinsame Ansichten, Interessen o. Ä. miteinander 
verbunden sind.  Finden Sie es, und geben Sie es mit Namen, Adresse 
und Telefonnummer versehen bei der Einrichtungsleitung bis zum 29. 
Mai 2023 ab. Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen ein kleines 
Überraschungsgeschenk. Mitarbeitende der Volkssolidarität sind von der 
Verlosung ausgeschlossen.

LÖSUNGSWORT: 	
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